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Verbesserter Jänner.
Lauf.

Planetenftellung. L-agest.
st. m.

Alter Christmonat.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Neujahr. Jes. à
2 Ab-l ^
3 Jsaak, Enoch à4 Elias, Loth à
5 Simeon M
6 H.3KSn. Epiph.

9 52
11 9
Afg.v.

9 9
1 24
2 44

Ldê? kalt
A wird Morqenst.

5 19,29 n.

à -«à

8 39
8 31
8 32
8 33
8 34
8 35

29 Achilles
21 Thomas, Ap.
22 Chiridonius
23 Dagobert
24 Adam, Eva
25 Christtag

2.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
7 Ä, I.Virid., Jsid.
8 Erhard ^9 Julian M

11) Samson M
11 Diethelm ^12 Ernst, Satyr

Tagesanbruch 5. 5(1

13 Hà. 29r.Tag. ^

Luk.2
4 9
5 23
6 41

Utg.n.
5 26
6 49

8Z19

Sonnenausg. 7.47 m.
c/tz kalt

imschnee-
M

G3,28n.(^(^?er.
sc/tz be-

c/ wölkt
Abschied 6. 39.

Là

8 37
8 38
8 39
8 41
8 43
8 44

8 46

Untergang 4 u. 24 in.
26<?. Stephan» s

27Johannes, E.
28 Kindleintag
29 Thomas, Bisch.
39David, König
31 Sylvester
lllter Jänner 1872.

1 Neujahr, Jesus
3.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

.Hochzeit zu Cana,
14 FUir, Priest.^
15 Maurus
16 Marcellus ^
17 Anton ^18 Prisca ^19 Potmtia ^29 Fabian, Sebast. M

Joh. 2
9 27

19 42
11 52
Utg.v.

1 9
2 3
3 11

Sonnenausg. 7 u. 45 m.
hei-
ter

kalt

)9,32n. HjK
lUtz schnee-

8 48
8 59
8 52
8 54
8 56
8 58
9 9

Untergang 4 u. 33 m.
2L. Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 H. 3Kön. Epiph.
7 Verid., Jsidor
8 Erhard

Soa't.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hauptmanns Knecht,
21 3. Agnes, Meinr.W
22 Bincentius M
23 Emerentia «W
24 Timotheus »W
25 Pauli Bekehr. M
26 Policarpus M
27 Joh. Chrysost. M

Math.8
4 14
5 17
6 11
7 9

Afg.n.
5 34
6 39

Sonnenausg. 7 u. 40 m.

^ L regne-
è à ^ risch

oHl.grßt.
W5,44n. sUuSwchg.

mild^ M

9 3
9 5
9 7
9 9
9 12
9 14
9 17

Untergang 4u. 43 m.
91n. Ep. Julian

19 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr
13 Hiiar. 29r.Tag.
14 Felix, Priester
15 Maurus

5.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch

Arbeiter im Weinberg.
28 ^ «spt.Caràs A
29 Valeria ê
39 Adelgunda à
31 Virgilius à

Mth20
7 44
8 52

19 9
11 12

Sonnengufg. 7 u. 33m.
ge-

lind
S O p warm

9 29
9 22
9 25
9 27

Untergang 4 u. 54m.
16 2. Marcellus
17 Anton
18 Prisca
19 Potentia

Das letzte Viertel den 3. um 10 Uhr 29 min.
Nachm. beständig kalt.

Der Neumond den 10. um 3 Uhr 23 min. Nachm.
rauh und trüb.

Das erste Viertel den 17. um 0 Uhr 32 min. Nach-
mitt. erzeugt Schnee und Regen.

Der Vollmond den 25. um 5 Uhr 44 min. Nach-

mitt. bringt milde Witterung.



Haus- und Bauernregeln w Jeûner,
Im «Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird;

denn ist der Ansang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es gibt «in gedeihliches
Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren bekommen

feines Haar, schöne Farbe, aber Neigung zu kal-
ten Füßen und sind schwer zu erziehen.

Horcht auf des Rostus Sprüche fein,
Wer sie befolgt, wirds nicht bereu'n,
In alter Brattig fand ich sie,

Von sechszehnhundert nünz'g und drü.

Im Jänner halte warm den Leib,
Hab' nicht zu lieb Getränk und Weib.
Ein jeder Spruch kommt nach der Reih'
Und lehret dich, was nützlich sei.

Anno 1873 fällt die Ostern auf 13. April.
1874 -- - - 5. April.

-> 1875 - 28. März.
1876 S - 16. April.
1877 -- - 1. April.
1878 -- - 21. März.
1879 - - - 13. April.
1880 -- - - 28. März.
1881 S- -- - 17. April.

- 1882 -- - 9. April.
1883 s- - 25. März.
1884 - 13. April.

-- 1885 -> - 5. April.
-> 1886 -> - 25. April.

1887 - 10. April.
1888 - 1. April.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aarau 17 Aeschi 9 Meyenberg 25
Albeuf 8 Aarburg 15 Morsee 3
Altkirch 25 Mömpelgard 8

Alzheim 17 Neubreisach 17
Appenzell 10 Nürnberg 6 Nidau 30
Baden 30 Ölten 29
Belfort 1 Pruntrut 15
Bern 2, 16
Voltigen 9

Rapperswyl 31
Rheinfelden 31

Boll 11 Brieg 17 Romont 9
Chur 2 RStschMund 17
Dagmersellen 15 Saanen 30
Dannemarie 9 Schöpfen 5
Delle 22 Delsberg 16 Schüpfen 4
Dießenhofen 8 Schwyz 29
Echendes 2 Sempach 2 Seengen 9

Ellwangen 9 Solothurn 9
Ettiswyl 30 Stühltngen 6

Estavayer 17 St. Aubin 2
Fischbach 6 St. Claude 7, 25
Freiburg 8 St. Ursanne 'Z

Giromagny 9 Sursee 8
Habsheim 8 Thann 8
Jlanz 16 Jferten 30 Ulm 23
Klingnau 7 Unterseen 5, 31
Knonau 8 Utznach 23
Küblis 19 Leipzig 1 Vivis 23
Locle 6 Lücens 5 Willisau 25
Maßmünster 15 Zofingen 6

—>5—
Mellingen 22

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr- und
Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht un
abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet e

nige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Ka
lenders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm gefällig
davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung» ^
Lauf

Planetenstellung.
st. M.

Alter Jänner.

oonstag
freitag
samstag

1 Brtgitta M
Lichtmeß M
3 Blasius M:

>Asg.v
0 2k
1 4i

IM be-

àj 10M v. wöM
rauh

9 302Eab. Sebast.
9 3321 Agnes, M.
9 362Mnzenz

6.
sont.
«ontag
àstag
mitwoch
oonstag
freitag
samstag

Gleichniß vom Samen,
4?«x» Veronika If
5 Agatha ^6 Dorothea M
7 Richard M
8 Salomon á9 ApoKonia ^10 Scholastik» ^

Luc. 8

3 0

4 17
5 29
6 31
7 22

Utg. n.
7 0

Sonnenaufg. 7 u. 24 m.

^ im ^5 schön

2 un-

ê 2, 22 v. fteund-
> c/ (5 lich

î Untergang 5 u. 3 m.
9 392N 3. Emerentia
9 42 24 Timotheus
9 44 2Kauli Bekehr.
9 4826 Polycarpus
9 5127 Joh. Chr.
9 5328 Carolus
9 5629 Valeria

Sont,
montag

dienstag
mitwoch

^
dàft^g
freitag
samstag

Vom Vlinden am Wege.
1l6.Hrn.Fst. Euphr.^
12 Susanna ^

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas °

iMschm. Valentins
15 Faustinus >
16 Juliaà ì ^17 Donatus M

Luc. 18
8 18
9 33

10 43
11 52
Utg. v.
<1 0

2 5

Sonnenaufg. 7 u. 14 m.
kalt

ftost
Abschied 7.17.

h rauh

ss^A>!<(5 reg-
6, 54 v. ne-

risch

10 0
10 3

10 5
10 8
10 12
10 15
10 18

Untergang 5 u. l4 m.
M° Adelgunda
31 Virgilius
Alter Hornung.
1 Brigitta
Tichtmeß
3 Blasius
4 Veronika
5 Agatha

Sont.
montag
dienstag
mitwoch,
donstag
freitag
ämstag "

Aefus wird versucht,
lW» lnv. Gabinus K
19 Gubertus M
20 Emma «W

Jelir, B.-W
ZzPet. Stuhls. M
zâSchalttag

Mtth.ch Sonnenaufg. 7 n. 3 m. j î Untergang 5 u. 25 m.
3 8 ^i.^. às(à>arm10 22^ G. Dorothea
4 5' (MstZlnK 10 25 7 Richard
4 55 ^ MML n. 10 28 8 Salomon
5 59 trüb 10 31 j 9 Apollonia
6 16' re-10 3510 Scholastika

Afg.m! gen 10 3811 Euphrosina
5 3S 11, 26 v. «aß 10 4l!l2 Susanne

Sont. ^

montag ^

oimstag 5

mitwoch Z

oonstag 2

HanauMche ^Tochter,
zgkem. Matthias ^
!6 Viktor à
!7 Nestor à
8 Sara à ^

9 Leander M l

MH15
6 44
7 53
9 4
0 16
1 29

Sonnenaufg. 6 u. 51 m. î Untergang 5 u. 36 m
feuchti10 45UiBkvt. Jonas
regen 16 4814 Valentin

Z in 5; 10 5115Faustm.
nnî schnee-10 5416 Juliana

O fallM 5347 Donatus

Das letzte Viertel den 2. um 10 Uhr 40 min. Vor- Das erste Viertel den 16. um 6 Uhr 54 min. Vor
mitt. abwechselnd. mttt. warme Regen.

Der Neumond den S. um 2 Uhr 22 min. Nachm. Der Vollmond den 34. um 11 Uhr 26 min. Vor-
bringt Kälte. mitt. erzeugt Regen und Schnee.



Haus- und Bauernregeln tm Horuuug. tMdruàv«).
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornunj-

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am besten ist, wie die Allen
sagen: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder in Fisch en geboren, werden rührig und
flink, leicht von Humor und Gestalt und bekom-

men viele Freunde.

Im Februar halt dich noch warm
Und bleib daheim, Reich oder Arm,
Denn gar zu gern regt Fieber sich,

Drum sieh' dich vor und acht' auf dich.

„Ein Bau'r," im älben Kittel,
War sonst ein Ehrentitel;
Jetzt ist „Landwirth" der Titel,
Sei noch so schlecht der Kittel.

Wuchsrer oder Dieb —
Ist der Welt gleich lieb;
Hat einer nur Geld,
An ihm alles gefällt.

„Trau, schau, wem" ist ein alter Spruch,
Wer ihn versteht, kömmt überall durch;
Drum sei nicht mißtrauisch, doch schau wem du traust,
Was nützen die Augen, wenn du nicht schaust?

Vorsicht ist die best' Hebamme,
Reinlichkeit die beste Amme,
Zucht der beste Kinderbrei
Und der Schlaf die best' Arznei.

Jahrmärkte im Hornung.
Abbeviller 13 Altorf 1

Aarau 21 Aarberg 14
Appenzell 7 Altkirch 22
Bern 6,13 Ballstall 12
Besançon 4 Viel 1

Bischofzell 8 Brugg 13
Boll 8 Breitenbach 2?
Burgdorf 29 Belfortb
Vremgarrenb Colmar21
Büren 28 Bülach 27
Chur 6 Collonges 15
Eleven 19 Dornach l2
Davos3,29 Delsberg 2V
Engen 1, 1b Diengen 2
DießenhofenbDelle 19
Eglisau 6 Ettiswyl 29
Egerkingen 12 Elgg 21

Freiburg im Uechtl. 19
Freiburg im Breisg. 22
Frick 12 Giromagny 13
Grandvillard 13
Grenchen 12 Goßau 12
Greyerz 7 Grüningen 20
Habsheim 19

Hauptwyl 5 Hericourt 8
Herisau 9 Hitzkirch 13

Hundwyl 27 Jlanz 13
Langnau28 Lenzburg 1

Lichtensteig 5 Landser 21
Liestal 14 Laufen 12
Lausanne 9
Lörrach 28 Luzern 5

Madtswyl 16
Martinach 5
Monthey l Murten 21
Mettmenstetten 8
Mömpelgard 12
Milden 5 Morey 20
Morsee 28 Muri 12
Münster i. K. Luzern 8
Neuenstadt a. B.S. 27
Oensingen 5 Oefch 1

Orbe 12 Peterlingen 8
Pfeffikon 9 Pfirdt 20
Pruntrut 19 Neiden 12
Rigney 13
Ringoldswyl 19
Ruffach 14 Rüe7
Sarmenstorf 13
Schaffhausen 20
Seignelegier 5 Sulz 28
Sewen 7 Sidwald 29
Schwarzenburg 12
Schwellbrunn 13
Solothurn 20
Thann 12 Thiengen 5
Thun 17 Unterhallau 5
Ulm 20 Weinfelden 7

Ueberlingen 21
Utznach 17 Wiflisburg 2
Wvl in St. Gallen 6
Wlllisau 12 Zofingen 13
Winterthur 1

Zweisimmen 1

Viehmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Dienstage jeden Monats;
Je alle Jahrmarktsdienstage; (als: Fastnachtmarkt, zwei-

ter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster Dien«
lag nach Pfingsten; Bartholomäusmarkt, erster Dien-
lag nach Bartholomäus, und Marttnimarkt, erster Dien-
tag nach Martini; oder wenn Bartholomäus und
Martini auf eine» Dienstag fallen, so wird der be«

treffende Jahr- und Viehmarkt am nämlichen Tage ab.
gehalten.)

Je an den beide» sog. Bohnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht-.



Verbesserter März»
T

Lauf- Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Alter Hsmung.

freitag
samstag

1 Albinus MAfg.v.
2 Simplicius W'> 0 48

c/inâ wind

c?,58n. m A
11 1

11 4
18 Gabinus
19 Gubertus

10.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus treibt Teufel aus,
3 n'.ve.ànigundaI^
4 Adrian M
5 Eusebius M
6 Mittesast. Fridolin^
7 Félicitas
8 Philemon ZT
9 40 Ritter K

Luc. 11
2 4
3 17
4 20
5 14
5 55
6 27

Utg.n.

isonnenaufg. 6 u. 38 m.

S im 55 UN-

freund-
c/tz lich

S ?or. rauh

wmd

O1,23n. c/A

11 8
11 11
11 14
11 18
11 21
11 25
>11 28

Untergang 5 u. 46 m.
20 k. 8ex. Emma
21 Felix, B.
22 Petri Stuhlfeier
23 Josua
24 Schalttag
25 Mattbias
26 Viktor

11.
Sont.

montag

dienstag

mitwoch
donstag
freitag
stmstag

Jesus speist 5000 Mann,
10 O. ^»«..Alerander^f
11 Manasses
12 Gregor

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius Hsss

14 Zacharias ^
15 Longinus M
16 Heribert M

Joh.k
7 8
8 23
9 33

10 42
11 51

Mg. v.
0 56

Sonnenaufg.6u.25m.
c/c/ Awd.Abdstn.

kalt
Abschied 7. 55.

win-
dig

A stir., v in^
>11? kalt

11 31
11 35
11 38

11 41
11 45
11 48
11 52

Untergang 5 u. 56 m.
27àFst. Nestor
28 Sara
29 Leandet

Alter März.
1 AschermMbinus
2 Simplicius
3 Kunigunda
4 Adrian

12.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
amstag

JudenwollenJes. steinigen,
17 b'. luä. Gertrud «W
18 Gabriel M
19 Joseph -U
20 Emanuel M
21 Benedikt M
22 Vigandus ^
23 Florus ê

Joh.8
1 56
2 49
3 36
4 16
4 49
5 17

Afg.n.

Sonnenaufg. 6 u. 11 m.
2,55v.

^ ê ^p-, h un-
(/ A freundlich

Si.5fTagu.Ncht.
gleich, Frûhl. Anfg.
^?SlcZH

^ rauh

11 55
11 59
12 2
12 5
12 9
12 12
12 15

Untergang 6 u. 6 m.
5 luv. Eusebius
6 Fridolis
7 Félicitas
8 Kronfst«Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses

13.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
amstag

24 b'.Palmt. Gustavs
25 Mariä Verk. à
26 Cäsar à
27 Ruprecht M
28 Gründnst.PriscusM?
29 Charfr. Eustachius^
30 Guido ^

Mth.LI
5 38
6 50
8 3
9 19

10 38
11 56
Afg.v.

Sonnenaufg. 5 u. 57 m.

Ac/(5 mild
G2,13v.

lüh
L? auf-

AnZu.tz hei-
ternd

Sim55, m?

j Untergang 6 u. 16 m.
12 1912 Köm. Gregor
12 2213 Macedonius
12 2614 Zacharias
12 2915 Longinus
11 3216 Heribert
12 36.17 Gertrud
12 39>18 Gabriel

14.
Sont. >

Auferstehung Jesu,
31 Ostern Hermann M

Mrc.lKîSonnenaufg. 5 u. 43 m.
1 10o mild

Untergang 6 u. 25 m.
12 42,19 l)su. Joseph

Das letzte Viertel den 2. um Uhr 58 min. Nachm.
windig und kalt.

Der Neumond den 9. um 1 Uhr 23 min. Nachm.
bringt rauhe Witterung.

Das erste Viertel den 17. um 2 Uhr 55 min. Vor-
mitt. unfreundlich.

Der Vollmond den 25. um 2 Uhr 13 min. Vorm.
aufheiternd.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. (àrtM).
Ein Kukuk, der im Märzen schreit, ein Storch, der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren, bekommen gern
einen harten Charakter und schwere Gedanken,
ihre Postur wird gedrungen und ihr Haar kraus,
aber wer's mit ihnen kann, dem sind sie treu.

Im März drängt gern das Blut zum Kopf,
Drum knüpfe auf den Westenknops,
Laß schröpfen, nimm ein laues Bad,
Gar leicht dir sonst der Schlagstuß naht.

Ein Bock ohne Horn,
Ein Mann ohne Zorn,
Ein Fuchs ohne Schwanz,
Eine Jungfer ohne Kranz,
Und ein Sommer ohne Schwalb' —
Trau allen nur halb.

Lange warten ist nicht geschenkt,
Manch alter Schelm ward noch gehenkt.

Reichthum und Armuth gleichen sich:
Ost leben beide kümmerlich;
Er, weil er fürchtet zu verlieren,
Sie, weil sie hungern muß und frieren.
Gab' Er Ihr, was Er hat zu viel,
Tv kämen beid zu frohem Ziel.

Willst, um zu kaufen, Wein Probiren,
Laß ja dich nicht zu Käs verführen,
Denn auf den Käs schmeckt jeder Wein,
Und wärs der Sau'rste, süß und fein.

Jahrmärkte im März.
Abbeviller 19 Aelen 13
Altorf? Altkirch?,2l
Aarberg 13 Aarburg 4
Aarwangen 14 Aarau20
Appenzell13 Berchier8
Aubonne 19Bözingen25
Blamont6 Viel?
Belfort 4
Bern5 Boll-19
Bleienbach 11 Boll 19
Chaux-de-Fonds 27
Cossonay 14Coppet26
Courrendlinl? Cluses26
Couriemaiche 18
Greffier 25
Darmstadt 25 Delle 18
Delsberg 19
Dannemarie 26
Dießenhofen 11
Estavayer 13
Erlenbach 12
Ermensee 10
Fahrwangen 4
Fontaines 18 Fenin4
Frauenfeld 11 Gaiß 5

Frutigen 15 Gebwiler 11
Gelterkinden 6
Giromagny 12 Genf 31
Grandvillard 12 Ins 20
Greyerz 27
Horgen 7 Huttwyl13
Herzogenbuchsee 20
Jlanz 19 Jferten 26
Kerzerz 28 Klingnau 19
Kölliken 13 Kyburg 20
Kulm 8 Landeron ll
Lausanne 13
Langenthal 5 Locle 26
Lasarraz 5 Lenzburg 28
Lignieres23 Luzern 12
Malleray 14 Milden 4
Maßmünster 25
Mellingen 19
Mömpelgard 11

Montfaucon 25
Motier-Travers 15
Mülhausen 5
Münster im Greg. 12
Msittenz 11
Neubreisach 19
Neuenburg 13
Neuenstadt a. B.See 26
Neuenstadt i. S.Wld. 6
Neus 7 Nidau 19
Niedersept 6 Ölten 18
Oetikon 7 Pruntrut 18

Ragatz 19 Pfirdt 12
Reichenbach 19
Reichen see 17 Reinach 21

Rothenfluh 20
Rtgney 13 Romont 5
Rötschmund 21 Rüe 13
Saanen 22 Schmitten 4
Schinznach 14
Schwyz l? Seengen 12
Seewis 3 Schöpfe» 4
Saignelegier 4
Sekingen 6
Sierenz 19 Signau21
Sissäch 27 St. Blaise4
Solothurn 12 Seon 24
Sumi'swald 8
Sursee 6 St. Aubin 26
Stülingen 6
St. Claude 18
Thann 11 Thtengen 14
Travers 23
Untersten 6

Utznach' 9, 30
Verrieres 21
Vilmergen 22
Willisau 28
Wegenstetten 20
Wiflisburg 8

Wolfach 6
Zweistmmen 7

Zurzach 2, 11



montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

15.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

Verbesserter April.
1 Hugo, Bisch. M
2 Abundus
3 Stanislaus
4 Ambrosius à
5 Joel ^6 Jreneus ^

T
Lauf.
2
3
3

Planetenstellung. Tages^
st. m.

Mer März.

17
12
55

4 28
4 57
5 20

3,2v<?er., H 12 4620 Emanuel
4921 Benedikt

^ in hell 12 52j22 Vigandus
kalt 12 5623 Fidelis

Jesus erscheint denJüngern.jJoh.20
7 V. iZu»sCölestin.F°ss Utg. n.
8 Maria i.E
9 Sybilla

10 Ezechiel
11 Leo, Papst
12 Julius, Papst

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus M

c/9 Z i.gr.Austt12 5924 Gustav

9^N rauh""13 225 MariäVerk.
Sonnenaufa. 5 u, 23 m.

klar
7 12G1,2v.
8 24j
9 33 tro

M10 41

Mil M
Âbschied

> Untergang 6 u. 35 m.
626 â. l>wt.Cäsar

lk. Vom guten Hirten,
'Sont. 14 L'. à^iburtiusê

montag 15 Olimpius
dienstag 16 Daniel
mitwoch .17 Rudolf
donstag ,18 Lydia
freitag îl9 Werner
samstag 20 Herkules

Utg.v.
Job. 10

0 42

<^ri.^(Fi.M
ied 8. 52.

13
13 927 Ruprecht
13 1228 Prisms
13 1629 Eustachius

cken13 19 30 Guido
3 2231 Hermann

Alter April.
tz üZD, 913 25 1 Hugo, B.

M
M
M

O

1
2
2
3
3
4

32
14
49
18^

44-
6>

Sonnenaufg. 5 u. 15 m.

O AsJD, Z rotrll3 29
)10,à^54p.7c/Zl!l3 32

u.^ 13 35
^ frost 13 38

neb-13 41

Untergang 6 u. 54 m.
2 lull. Abundus

Stanislaus
Ambrosius
Joel

3
4
5
6 Jreneus

lig13 45 7 Cölestinus

17.
<?

- nt.
Montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

18.
Sont.

montag
dienstag

Nach Trübsal Freude,
21 î àbàselm à

Z t/k'p" hell l3 48 8 Maria i.Egyv

22 Casus à
23 Georg
24 Albrecht
25 Mark. Ev. ^
26 Anacletus D
27 Anastasius L-

Joh.16 Sonnenaufg. 5 u. 3 m.
4 27î ^9 mild!l3 51

Unteraang 6 u. 54 m.
9 Palmt. Sybilla

ä ê. reif13 5410 Ezechiel
M?Mg.n.î ch2,7n.
M 8 2l! T'cs' L wd.Morgst

9 42>

11 0
Afg.v.!

.S-5 auf-

13 5711 Leo,P
l14 012 Julius, P.
14 313 Gründst.Egesip.

614 Charftcitziburt.hei-14
ternd14 1015 Olimpius

Christ, verh. den Tröster^
28 S'.oaot.Vitalis M
29 Petrus M
30 Quirinus ^

Joh.16l Sonnenaukg. 4 u. 50 m.
0 10^^9, v i.^-àno
1 57 (8,51v.^Ic5schön

> Untera. 7 u. 3 m.

M 1316 Ostern Daniel
14 1617 Rudolf
14 19jl8 Lydia

Das letzte Viertel den 1. um 3 Uhr 2 Min. Vorm. Das erste Viertel den 15. um 10 Uhr 41 min. Räch-

hell und kalt.

Der Neumond den 8. um 1 Uhr 2 Min. Vormitt.
kühl und trocken.

mitt. bringt Nebel und Frost
Der Vollmond den 23. um 2 Uhr 7 Min. Nackm

erzengt Sonnenschein. — Das letzte Viertel den

30. um 8 Uhr 51 min. Vorm. meist schön.



Haus- und Bauernregeln im April. (Drills.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten ge-

deihlich. Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so gibt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's
am Charfreitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren werden hartnäckig
von Postur und Charakter, aber stark von Knochen
und geduldig von Temperament.

Im April mehret sich der Tag,
Die Erd' sich austhut, was sie mag,
Erhitzt den Leib und mehrt das Blut,
Drum thut jetzt Aderlassen gut.

Jahrmärkte
Aelen 1? Altenheim 28
Albeuf 29 Altkirch 18
Aarau 17 Aarberg 24
Aarburg 22 Baden 23
Bauma 5 Belfort 1

Bern 2, 9 Berneck 39
Bevaix 1 Viel 25
Bremgarten 2
Brieg 4 Charmey 39
Cernier 19 Cossrane 28
Chaux-de-Fonds 24
Collonges 23 Clüses 2

Courtelary 2
Dachsfelden 29
Dagmersellen 8
Dampierre 25
Delsberg 16
Diengen 8 Delle 22
Dießenhoseu 8
Dannemarie 23
Ebo 4 Echallens 4
Eglisau 39 Elgg 24"3 Erlinsbach 9

im April.
Ermatingen 15
Estavayer 19
Frankenthal 8
Fischingen 4 -

Frankfurt a. M. 2
Frauenfeld 2
Gaiß 2 Giromagny 9
Glarus 23
Grandson 25
Grandvillard 9
Grenchen 29
Heiden 24 Herisau 26
Hiffingen 9
Höchstetten 19
Hundwyl30 Kallnach5
Kaisersberg 1

Kestenholz 23
Knonau 29 Konstanz 15
Lachen 2 Leipzig 21
Langenbruck 24
Langnau 24 Laupen4
Lasagne 2 Lasarraz 39
Laufenburg 1

Lichtensteig 8 Lindau 19
Les Bois 1 Lyon 13
Lücens 5 Luzern 2 29
Meileü 25 Monthey 3

Madiswyl 19
Milden 8 Morsee3
Moßnang24 Murten3
Mömpelgard 22
Mülhausen 2
Nozeroy 8 Nürnberg 3
Neueneck 1

Niederbipp 17 Oron 3
Oenstngen 29
Ölten 1 Orbe 8

Peterlingen 4
Pontarlier 24 Pfirdt2
Plafeien 17 Pruntrut 8
Rankwyl 4 Rheineck 29
Rapperswyl 3
Romont 16 Rignêy 13

Nichterswyl 39
Romainmotier 19
Rothwyl 23 Nüe 24
Schüpfen29 Schwyz 29
Schleitheim 22
Schottland 30

Schwarzenburg V. t
Sekingen 25
Sempach 1 Seewis 29
Sidwald 25
Solothurn 2 30
Sonvillter 25 Stanz 4
Stein im Frickthal 3
Stein 24 Steckborn 2b
Stühlingen 29
St. Ursanne 22
St. Croix 4 Sursee 29
Tbäingen 23 Thann 8

Thonon 3 Tramelan 3

Trogen 29
Urnäschen 25
Vallendas 23
Visbach 30 Vivis 30
Villingen 2
Waldenburg 8
Wädenschwyl 4
Wattwyl 2 Weggis 23
Wiedlisbach 23
Willisau 25
Wimmis 16

Wyl 23 Zofingen 2
Zug 2 Zweistmmen25

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig
lich den folgenden Tag oder einen Tag frühei

abgehalten. I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Wo
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochen-
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14

Tage großer Garn- und Tuchmarkt. Metringen
dm ersten Donnerstag jeden Monats Wochen
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochenmarkt und den ersten Samstag in jedem
Monat großer Vtehmarkt.

1872 B



Verbesserter Mai. Laust Planetenstellung. Ä.agesl.
st. m. Alter April.

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Philipp Jak., Ap.^.
2 Athanastus S?
3 »Z, Auffindung. N
4 Florian 5-ss

2 33
3 0
3 25
3 47

d retr. son-14 2119 Werner

î nen-14 2420 Herkules

LsÜtz schem14 2721 Anselm
schöchl4 3022 Casus

19.
^ So ihr den Vater bittet?

Sont. 5 I'. kos. Gotthard^
montag 6 Joh. Port. lat.
dienstag 7 Juvmalis ^
mitwoch 8 Michael ^
donstag 9 Auffahrt Beatus M"!
freitag 10 Malchus
samstag 11 Luise

Joh. 16
4 6
4 27
Wgâ
8'26
9 33

UM ss
»MI 26

Sonnenanfg. 4n. 39 m,

HZ ZI heiter

G1,49n.,
Z c/ wüu

im zz big
in H-ê rauh

20.

Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß des h. Geistes. !Joh.15
12 ààPancratms-W Mg. vi

Tagesanbruch 1. 36
13 Servatms MZ! 6 12

14 Epiphanus â! ^ ^
15 Sophia M 26
16 Peregrinus ê 1 46
17 Aaron O 2 8
18 Isabella 2 31

Sonnenanfg. 4 u. 30 m.

^ ^ warm44
Abschied 10. 16

^ inWj? trocken 14

)ch35nl^(5 H 14

>,-S
c/V son-15

^ nig15

^
Unterg. 7 u. 14 m.

14 34 23 á. ^uas. Georg
14 3624 Albrecht
14 39 25 Markus, Ev.
14 4126 Anacletus
14 4427 Anastastus
14 47-28 Vitalis

schônzi4 4929 Peter, Martin
^ Unterg. 7 u. 22 m.

5230 Ms. Quirmus
Alter Mai.

54 1 Philipp, Jak. A.
57 2 Athanasius
59 3 ^.Auffindung

2 4 Florian
4 5 Gotthard
7j 6 Joh. P. lat.

21.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Sendung des h. Geistes,
19 Pfiugst.Potentia à
>20 Christian à
21 Constans W?
22 Fronst st. Helena M?
23 Dietrich F
24 Johanna W
25 Urban M

Joh. 14 Sonnenaufg. 4 u. 21 m. j

2 52 xKU kühl 15
3 10 ssZZZ Sinj^ îl5

Afgâ. ^ Z frost>l5
7 15!G11,38n.. sichtbares
8 38 ^i.st5 sMondfinst.îl5
9 56 F in O jl5

11 3v> warm 15

Unterg. 7 u. 30 m.
9 7 Ink. Juvenalis

11 8 Michaels Ersch
13 9 Beatus
1610 Malchus
ichl Luise
20 12 Paucratms
2213 Servatius

22.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
ssnstag
freitag

Gespräch mit NikodeWUs,
26 kchDreiflt.Eêeuth.M
>27 EutrvpiuS ^28 -Wilhelm ^
29 Maximilian S
30 Fronlch. Hiob ^31 Petronella êff

Job.3 Sonnenaufg. 4 u. 14 m.
N 55 dà-15
Wgâ m Z stig15

0 36^ tzàh 15
1 6. 2,42 n., - schwül 15 29
1 32^ regm15 31
1 54^ Zj. in Ktz jl5 32

j Unterg. 7 u. 38 m.
2414 Laut. Epiphanus
2515 Sophia
2716 Peregrinus

17 Aaron
18 Isabella
19 Poteutia

Der Neumond den 7. Nachmitt. 1 Uhr 49 min.
bewirkt beständige Witterung.

Das erste Viertel den 15. Nachm. 4 Uhr 35 min.
meist rauh.

Der Vollmond den 22. Nachm. 11 Uhr 38 min.
warm und trocken. — Sichtb. Mondfinsternis

Das letzte Viertel den 29. Nachmitt. um 2 Uhr
42 min. bringt Regen.



HauS- und BauerWegeN im Mai»
Der Mat kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn, es auf Ur

banus-Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren geben mun-
tere, gesellige Leute, hübsch von Angesicht und
von lieblichen Gebärden. Ihr Temperament ist
anschmiegend und ihr Charakter verträglich.

Im Maien sei nur guter Ding,
Treib' Kurzweil draußen, tanz und spring,

Iß Spezerei, verdünn' das Blut,
Und hast ein Weib, so sei ihm gut.

Thust du was, so thue es frisch,
Wer's Wasser scheut, fängt keine Fisch.

Jahrmärkte im Mai.
AbSeviller21 Altdorf 16

Aarau 15 Altstädten 16

Altkirch 13 Appenzell 1

Aubonne 14 Baar 1

Balstall 13 Bex 2
Bassecourt 18 Basel 6

Belfort 6 Bevaix 28

Brngg 14 Bergheim 1

Bischoffzell 6 Bötzen 15
Baudevilliers 25
Boll 10 Bötzingen 13

Bremgarten 15
Brenets 16 Brevine 15
Buren 1 Burgdorf 30
Buttes 13 Chaindon 8

Chaux de-Fonds 22
Cornaux 3
Clüses 21 Colmar 22
Cossonay30 Couvet31

Cornol 21 Chur 12
Dampierre 30 Delle 27
Davos 22 Delsberg 14
Dannemarie 21
Dombresson 20
Domodossola 24
Dießenhofen 13
Egerkingen 13
Emmendingen 14
EnstSheim 1 Engen 2
Erlenbach 14 Erlach 8
Erschwyl 13 Ettiswyl 21
Estavayer 22
Escholzmatt 13' Frick 6

Fahrwangen 27
Freiburg i.U. 6 Glaris6
Gebuchter 13 Gossau 6
Gottlieben 6 Grandval2
Greyerz 8 Graßburg 9

Glovelier 27 ^

Grandfontaine 14
Grandvtllard 14 -

Giromagny 14 s

Gümmenen 2 Hericourt3'i
Hifftngen 13 Jferten 21
Huttwyl 1 Jlanz 14 s

Katserstuhl 13 Kulm 10!
Küblis 30 Landeron 6j
Langenthal21 Leuk 1

Lachen 21 Lausten 6

Lauffenburg 20 >
î

Lichtensteig 27 Lindau 4
Lausanne 8 Lenzburg 1

Luzern 7, 21 Liestal 29
Marthalen 6
Maßmünster 15
Milden 6 Mößkirch 21
Mariakirch 1

Mellingen 20 Morey7
Mörschwyl 6 Münster 20
Mömpelgard 13
Montricher 3 Murten 22
Mülhausen 21
Mümliswyl 6 Muri 3

Münster im K. Luz. 13
Neubreisach 1 Nods 13
Neuenstadt am B. S. 28
Neus 2 Niedersept 1

Nozeroy 2?
Oberhasle 21 Oesch 15
Peterlingen 16
Pfeffikonl Pstrdt21
Pruntrut 20 Ölten 6

Pont-de-Martel 21
Rankwyl 2, 15
Rapperswyl 22
Renan 10
Neiden 20 Rechesy 25
Rochefort 3 Nuffach 20

Ringoldswyl 20
Rheiuselden 1 Roche 1

Roggenburg 19
Rorschach 16
Rigney 13 Romont 14
Saanen 1 Garnen 16
Schliengen27 Singen23
Schastvausen 21
Schöftland 1 Seewen 8
Schwarzenburg 9
Schwellbrunn 14
Seignelegier 6
Sitten 6, 2? Signau2
Solothurn 21
Sonceboz Spiez 7
Stein.13 SumiswaldIO
Stadel? St. Aubin 25
St. Blaise 18 êulz29
St. Branchier 1

St. Gallen 4
St. Moriz 25
Thann 13 Thonon 10
Thun 8 Tbiengen 14
Tuttlingen?
Turtmann 2 Ulm 28
Unterhallau 6
Unterseen 1

Utznach 14 Verrieres 18
Vallorbes 14
Villingen 1, 21
Waldshut 1

Wangen 3 Wolfach 22
Wegenstetten 21
Weinfelden 1

Wislisburg 10
Willi sau 31
Winterthur 2
Wyl (Thurgau) 7, 28
Zürich 1 Zofingen 21
Zug 21 Zurzach 18, 27

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt und am ersten Freitag jeden Mo-
nars Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällts

ì' Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



23.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag
amstag

Verbesserter Brachmonat. Lauf.

amstag î Mesmedes -?< 2 14

PlanekmfteÜMg.

mtz schön

tvagrSt.
st. M.
IS 34

Alter Mai.

20 Christian
Reicher Mann u. Lazarus,
2 ^.In TMarcekin.â
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonisacius
6 Henriette
7 Rupertus
8 Mcdardus

M

Luk. 16
2 33
2 55
3 17
3 45

MUtg.n
M 9 20!

Untera. u. 46 m.
sonnen-!l5 36 21 Constans

Sonnenaufg. 4 u. 10 m.

mm
A in M schmslS 37 22 Helena

45 3823 Dietrich

ê10 9^

(4?^ (4(5
K3,53v. Unlìchib.
Sonnenfinstcrniß.

warm

15 3924 Johanna
15 41O5 Auffahrt, Urban
15 4226 Eîeuthcrus
15 4327 Eutropms

24.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch

donstag
sreitag
samstag

Vom großen Abendmahl, àk. t4
g r'.^Josias M10 48

10 Onoph., Em. W11 22
11 Barnabas M il 46
12 Basilides D Utg. v.

Tagesanbruch 1. 3
13 Elisms F
14 Ruffinus M
15 Vitus Modestus à

0 13
0 34
0 54

Sonnenaufg. 4 u. m. Unterg. u. 51 m.
^4p.c/KLiM>15 4428Lx. Wilhelm

reg-15 4529 Maximilian
^ ne-!l5 4630 Hwb

fHV risch15 4731 Petrvnclla
Abschied 10. 57 j Alter Brachmonat,
m?, m (5 neb-15 47i 1 Nimnàs
7,49 v. lig 15 48^ 2 Marcellinus

klar 15 48 3 Erasmus
25.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Verlornen Schafe, Luk. 15
16 à 3. Justinus à 1 13
17 Julia M 1 32
18 Arnold M 1 56
19 Gervasius 2 24
20 Abigael ^ 2 58
21 Albanus MAfg.n

Sonnenaufg. 4 u. 6 m.

mson-V c/ cs nen-

15 49
15 49

c/(/u. schein 15 50

Ultterg. u. 55 m
4Pfingst. Eduard
5 Bonifaems
6 Henrietta

warm 15 50i Tarons. Rupertus

^28v..g,'ê, lgst.
15 50 8 Mcdardus
15 50 9 Josias

22 10,000 Ritter M 9 45^C?e^g. Som.Af. 15 5010 Emmerich
26. > Nom Balken und Splitter, Luk. 6

Sont. 23 V. 4.Basilius ^10 33
montag 24 Joh. d.Tauf.Gb> ^H 11 7
dienstag î25 Eberhard ZT 11 36
mitwoch 26 Jsh.Paul, Märt. Afg. v.
donstag 27 7 Schläfer
freitag 28 Benjamin ^
samstag 29 Peter, Paul, Ap. ^ss

0 0
0 19
0 39

Sonnenaufg. 4 u. 7 W.'I L inM ^

wird Abcndstern
15 50
15 50

niera. u
111.Dreif. Barnab
12 Basilides

27.
Sont.

Berufung Pétri,
30 S. Pauli Ged.H-K

schön 15 4913 Elisms
M15 4914 Ruffinus

4Z7n. IIZY IS «tsSrâ,Vi..Md.
m^/ m^h son-15 48.16 Justinus

nig15 4847 Julia
Luk. 5 Sonnenaufg. 4 u. 10 m.
1 0! flM schwül 15 47

Unterg. 7 u. 5? m.
18àPs. Arnold

Der Neumond den 6. um 3 Uhr 53 min. Vorm.
bringt warme Regen. — Unsichtbare Sonnen-
finsterniß. 6

Das erste Viertel den 14. um 7 Uhr 49 min.
Vormitt. erzeugt Sonnenschein.

Der Vollmond dm 2t. um 7 Uhr 28 min. Vorm
beständig.

Das letzte Viertel dm 27. um 9Uhr 57 min. Nachm
sehr warm.



Hews- «M Baaewregà tm àschmoma. (Lllmos.) ^

Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen,
so ist alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren werden gern tückisch
und unliebsam, necken gerne Andere und pochen
auf ihre Gesundheit; bei guter Erziehung aber
werden.sie noch brauchbare Leute.

Im Brachmonat meid' Blut und Bad,
Mit Oel und Essig iß Salat,
Das Maul häng an den Wasserkrug,
Und schlaf des Nachts nur, 's ist genug.

Tauben sind nur Luxus-Sach,
Schmeißen voll des Nachbars Dach,
Füllen, ihrem Herrn zur Schand,
Sich die Kröpf' auf fremdem Land,
Und als Speise dienen sie
Nur zum Schleck, zur Sättigung nie.

Arm hienieden-oder reich —
Droben und drunten alle gleich.

Nutze für dich und für and're dein Gut,
Vergrabene Schätze sind Teufelsbrut.

Kein Ding zu früh man loben soll,
Stets hängt es ab vom G'rathewohl.
So fröhlich oft der Anfang singt,
So traurig oft das Ende klingt.

Gott woll' uns dieses Jahr beglücken,
Sin Hülf und sinen Frieden schicken I

Jahrmärkte im Brachmonat.
Aarau, V. 19 Viel 6

Altorf 6 Altkirch 27
BtschoffzellS BelfortZ
Vendors 29
Bleienbach 24
Brugg 11

Boudry 4
Colmar 6
Eourchapoix 17

Courtemaiche 10
Delle 24
Delsberg 18
Dteßenhofen 10
Enstsheim 8

Echailens 18
Feldktrch 24
Giromagnh 11

Grandson 26
Habsheim 1? Ins 5
Huttwyl 5
Lausten 10 Leuk24
Locle 11 Lutry 20
Martinach 11
Morsee26 Milden 3

Mömpelgard 10
Monthey 5
Motier-Travers 21
Neubreisach 24
Niedersept 5
Noirmont 1

Nördlingen 2
Ölten 3
Pontarlier 28
Pruntrut 17
Ravensbura 15
Rigney 9 Rolle 28
Romainmotier 21
Romont 11
Rothwyl 24 Nüe 6
Sempach 3 Salez 24
Sidwald 6
Sitten 8
Speichingen 13
St. Aubin 10
St. Claude 8
St. Croix 13
St. Immer 4
Stühlingen 3
Straßburg 25
Sursee 24
Thiengen 24
Travers 15
Thann 10
Tuttlingen 24
Ulm 15 Ulzen 24
Vallangin 3
Vilmergen 22
Willisau 27
Zürich 2, 6

Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang neh
men muß, so werden diejenigen verehrlichen Ge
meinderäthe, welche allsällige Abänderungen in
den Jahrmärkten oder die Einführung neuer
Märkte zur Kenntniß des Publikums zu bringen
wünschen, ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem
Verleger so frühe als möglich einzusenden.

Pferde- und Vtehmarkt in Thun: den letz-
ten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme
der Monate Junt und Juli. Wochenmarkt da-
selbst: alle Samstage.



Verbesserter Hemnonat. Lauf. Wanetmsteàng. ^m. ^ter Brachmonat.

msntag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag '

samstag

1 Theobald ^2 Maria Heims. M
3 Franziska M
ä Ulrich, Bischof M
5 Hedwig »U
6 Esajas -W

1 23 L </> H gewitter-lâ 4619 Gervasius
1 48.- sv. d. Erde hast 15 4529 Abigael
2 17j Li.5M.grßt.Entft>15 44^21 Albanus
2 53 ds^stsinM 15 4322 10.090 Ritter
3 36 G 6,55 n 15 42^23 Basilius

Utg. n.! c/ Z L in M 15 41 >24 Johannes d. T.
28.

Sont,
motttag
dienstag
mitwoch
donstag

Mag

samstag

De« Pharisäer Gerechtigk.,

7^. 6. Joachim Kî
8 Äilian Kî
9 Cyrillus M

1.0 7 Brüder H5
11 Rahe! ^
12 Samson à

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser à

Mttb 5

9 24
9 52

10 17
10 38
11 0
11 18

11 36

Sonnenaufg. 4 u. 15 m.

regen
naß

9 ^ tz reg-
ü^dl nerisch
Abschied 10. 54

)8,à,

15 39
15 38
15 37
15 36
15 34
15 33

15 31

Unterg. u. 54 m.
35^.3. Eberhard
26 Job. Paul, Mrt.
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Peter, Paul
30 Pauli Ged.
Alter Heumonat.
1 Theobald

29.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus speist 4000 Mann.
14 Id. 7. Bonavent. M?
15 Maraaretha R?
16 Ruts M
17 Alexius F-
18 Vrandols M
19 Rosma M
29 Otto, Hartmann M

Mark, s
11 57
Mg.v.
0 22
0 52
1 31
2 26
3 44

Sonnenaufg. 4 u. 91 m.

üiL feucht

^ w. abst., Hundst.
ss imPAnsang

îZl? regen

c/tz? inM
U 2,23 n. Qk'er.

15 29
15 28
15 26
15 25
15 23
15 21
15 19

Unterg. 7 u. 50 m.
24. Mariä Heims.
3 Franziska

i Ulrich, Bisch,
5 Hedwrg
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

30.

Sont,
moutag
dienstag
mitwoch
donstag
ft-eitag
samstag

Vom falschen Propheten,
21 Ist 8. Eleva ^22 Maria Magdal.
23 Apollinarius ZT
24 Christina ^25 Jakob, Ap. -ff-L

26 Anna ^27 Martha ^

Mtth.7
Afg.n.

9 34
1.0 1

10 23
10 43
11 4
11 27

Sonnenaufg. 4 u. 28 m.

^ A aus-

-eS'L^cl, S
si» M M

^ in ternd

^dl son-
Hjtz nig

c7,49v.,

15 16
15 14
15 12
15 10
15 8
15' 5
!15 3

Unterg. 7 u. 44 m.
9 z. Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13Hàich, Kaiser
14 Bonaventura
^Maraaretha

31. ^Vom ungerecht. Haushalter,
Sont. 28 L'. 9. Pantaleon ^
montag 29 Beatrix M
dienstag 39 Jakobea à
mitwoch 31 Germanus M

Luk. 16
11 52
Afg. m

0 18
0 53

Sonnenaufg. 4 u. 3? m. j > Unterg. u. 37 m.
süZf schön 15 016 ß. Ruth
^L,9c/A, 5817 Alexius

ange-14 5618 Brandolf
nehm 14 5319 Rosma

Der Neumond den 5. um 6 Uhr 55 min. Nachm.
bewirkt Regen.

Das erste Viertel den 13. um 8 Uhr 18 min. Nachm.
naß und unfreundlich.

Der Vollmond dm 20. um 2 Uhr 23 min. Nachm.
aufheiternd.

Das letzte Viertel den 27. um 7 Uhr 49 min.Vorm.
meist schön.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat, (àìws.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hnndstag schön

eingeht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder imLöwen geboren bekommen ein großes

Herz, klaren Verstand und ejne stolze Figur. Sind
sie männlichen Geschlechts, so gibt es gute Räthe

und scharfe Commandanten.

Im Heuet laß die Weiber sein,

Bad' kalt und meid Arznei und Wein,
Purgier dich nicht, doch Anis iß,
Mit warmer Speis Salbei genieß.

Vom Pfarrhaus bis zur Müht'
Gibts der Gewerbe viel,
Ein jedes hat sein eigen Fach,
Und auch sein eigen Ungemach,
Vock Pfarrhaus his zur Mühl' -,

Das eine macht uns weiß,
Das andere schwarz und heiß,
Das Dritte riecht gar widerlich,
Ein Viertes geht stets hinter sich,

Und 's Fünst' höhnt allen Fleiß ;
Vom Sechsten wird man krumm,

Vom Siebenten stockdumm,

Das Achte macht uns naß und kalt,
Das Neunte vor der Zeit schon alt,
Und 's Zehnte bringt uns um.

Doch nun ist es genug,
Mir g'fällt der Vau'r am Pflug:
Er ist's, der trotz der eignen Plag,
Uns allen Brod verschaffen mag.
Hoch leb' der Bau'r am Pflug I

Jahtmärkte i
Aarau 1? Aarberg 3
Abläntschen 19
Aarburg 15 Altkirch 25
Aarwangen 11

Augsburg 4
Beaucaire 22
Velfort 1 Burgdörfll
Bötzingen 8
Bischoffzell 25
Boll 25 Brevines 10
Büren 10 Buttes 15
Eleven 15 Clüses 28
Cossoney 11

Dampterre 12
Davos 6 Delle 15

Delsberg 16
Dießenhofen 8'
Durlach 25
Erschwyl 22
Estavayer 24
Feuerthalen 2
Freiburg im Uechtl. 8
Gelterkinden 10
Giromagny 9
Geiß 29 Haslach 1

Heidelberg 22
Hericourt 18
Herzogenbuchsee 3
Höchstetten 10
Jaun 29 Jlanz 2?
Joachimsthal 15
Kaisersberg 1

Kallnach 19
Klingnau 2 Kulm 12
Langnau 17
Langenthal 16
Lasarraz 2 Lausanne 10
Lenzburg 14 Lücens 5

m Heumonat.
Madiswyl 19
Mainz 25
Memmingen 5
Meienberg 4
Milden 1

Mömpelgard 1

Morey 9
München 25
Münster i. K. Luz. 22
Muri i. K- Aargau 2
Neuenburg 3
Nidau 16 Neus 4
Nozeroy 8 Ölten 1

Oenstngen 8 Orbe 8
Peterlingen 4
Pfirdt16 Pforzheim 4
Pruntrnt 15
Neiden 1? Nheineck3i
Rheinach 4
Romont 9
Rigney 13 Rüe 24
Schleitheim 1

Seignelegier 8

Sempach 9 Sissach 24
Solothurn 9
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Moriz 8
Thann 1 Thiengen 9
Thonon 3
Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
Vivis 23
Waldshut 25
Willisau 25
Würzburg 8

Zofingen 25

Pferdemärkke in Bern: den 3. Dienstag im
Januar, den 2. Dienstag im Februar, den 2.
Dienstag im März, den 4. Dienstag im April,
den 1. Dienstag im September, den 4. Dienstag
im Oktober und den 4. Dienstag im November



Verbesserter Augstmonat.
I ^
j Lauf. Planetenstellung. Tagest

st. m.
Alter Heumonat.

donftag
freitag
samstag

1 Petri Kettcnfeier «W
2 Port. Mos. »W
3 Steph. Erfind. M

1 34 ^ schwül 14 5120 Otto, Htm.
2 22 c/(^, cZH warm 14 4821 CZeva

3 17> 1â 4522 Maria Magd.

Sont.
montag
dien stag

mitwoch
donftag
fteitag
samstag

Jesus weint üb erJerusalem,
4?. 10. Justus ^5 Oswald M
6 Sirius D
7 Afra, Don. 45
8 Reinhard à
9 Lea, Albertina à

10 Laurenz à

Puk. 19
4 18
5 24

Utg.n.
9 4
9 24
9 41

10 0

Sonnenanfg. 4 u. 44 m.

G 10,15v., c/Zj
lc/ re-

c/ L gm-
fall
naß

lH tz kühl
zahlreichkStcrnschn.

14 42
14 40
14 38
14 35
14 32
14 29
14 26

j Unterm u. 26 m.
23 A.7. Apollinar.
24 Christin«
25 Jakob, A.
26 Anna
27 Martha
28 Pantaleou
29 Beatrix

33.
Sont.

montag

dienstag
mitwoch
donftag
freitag
samstag

Vom Pharisäer u. Zöllner,
11 5.11. Gottlieb M
12 Clara M

Tagesanbruch 2. 54
13 Hippolitus
14 Samuel
15 Mariä Himmelf. M
16 JoduS, RochuS M
17 Berchtold

Luk.18
10 23
10 49

11 23
Mg. Ä.

0 0
1 10
2 24

Sonnenanfg. 4 u. 53 m.

)6,22v. in
Abschied 9. 14

reg-
ÜH A ne-

^J'inKî risch
c/st» S rstr.

(^?er., feucht

14 23
14 20

14 18
14 15
14 12
14 9
14 6

Unterg. u. 16 m.
30 8. Jakobea
31 Germanus
Alter Augstmonat.
1 Petri Kettenst
2 Port. Mos.
3 Steph- Erst
4 Justus
5 Oswald

Gont.

montag
dien stag

mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom Tsubstinnmen,
18 12. Gottwald
19 Sebaldus
20 Bernhard
21 Privatus ^22 Scipio ssß

23 Zachäus M
24 Bartholom., Ap. ^

Mrk.?
3 46
5 15

Afg.n.
8 45
9 6
9 28
9 52

Sonnenausg. 5u. 2 m.

G9,23n^^
ei'L, F"?

schön

UN-

llsthAinO M
^ cst 9 verän-

derlich

14 3
13 5S
13 56
13 53
13 50
13 47
13 44

Unterg. 7 u. 5 m.
6 9. Sirius
7 Afra, Donat..
8 Reinhard
9 Lea, Albertina

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Clara

-3b.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom barmherzigen Samar
25 13. Ludwig M
26 Gmesius M
27 Rttffinus M
28 Auaustmus -W
29 Johannes Enth. »W
30 Felix, Adolf M
31 Rebecca M

Luk.10
!0 20
W 52

ll 30
Kfst v
0'16
1 10
2 8

Sonnenausg. 5 u. 11m.
9, 5 n. un-

^i.xz,L^tz stst
Hundstag Ende

abwech-
h ftlnd

CAp.Z w.mrgstrn.
c/cs, c/T naß

13 40
13 37
13 34
13 31
13 28
13 25
13 22

Untergang 6 u. 51 m.
13 10. Hippolitus
14 Samuel
15 Mariä HimMelf.
16 Jodus Rochus
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Der Neumond dm 4. um 10 Uhr 15. min Vorm.
erzeugt meist Regen.

Das erste Viertel den 12. um 6 Uhr 22 mW. Vorm.
naß und kalt.

Der Vollmond den 18. um 9 Uhr 23 min. Nachm.
bringt abwechselnde Witterung.

Das letzte Viertel den 25. um 9 Uhr 5 mW. Nachm.
veränderlicher Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (àAusws.)
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit
'm Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren geben

zimpferltge Menschen von wankelmüthigem Cha
rakter und giechtigem Temperament, aber bekom-

men ein liebliches Antlitz.

Im Äugst schütz dich vor Sonnenstich,

In Schlaf und Liebe mäßige dich,
Meid Aderlaß und hitzige Speis
Und warme Bäder gleicher Weis I (Nach Ros.)

Wer Speck und Kraut, Pastet und Fisch'
All Tag verzehrt am vollen Tisch,
Und löscht den Durst mit lauter Wein:
Der klag' nicht über 's Zipperlein.

Kinder machen viele Freud,
Aber oft auch Herzeleid,
Drum hat kinderlose Eh'
Desto weniger Ach und Weh.

Allzusehr eilen
Thut nur verweilen.

Stirbt der Reich,
Geht alles zur Leich —
Stirbt der Arm
Heißt's „Gott erbarm!"

Jahrmärkte im Augstmonat.

Sei noch so klein der Staat,
Ein Fuchs sitzt doch im Rath.

Aarau 21 Altstätten 19
Altkirch 22
Appenzell 28
Balstal 12 Belfort 5

Besanyon 23 Viel 8

Bremgarteu 19
Brieg 15 Brugg 13
Chaux-de-Fonds 21
Cossonay 29
Eourrendlin 11
Dannemarie 2?
Delle 19 Diengen 24
Davos 27 Delsberg20
Dießenhofen 19
Egerkingen 12
Einsiedeln 26 Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 26
Feuerthalen 18 Frick 12

Ftschbach 10 Flühlt 17

Genf 24 Gex 1

Giromagny 13
Glarus 13 Glts 14
Grabs 19
Gränfelden 27

Hauptwyl 26
Huttwyl 28
Ins 28 Jssenheim 13
Landeron 12
Landser 16 Laufen 19
Landshut 24 Laupen 8
Laufenburg 19
Lauingen 24 ^

Lenzburg 29
Les Bois 26
Liestal 14 Lignteres 5
Lyon 4 Malters 19
Maßmünster 12
Mellingen 5 Mels 29
Milden 12
Mömpelgard 12
Münster im Greg. 24
Montreux-Chateau 28

1872

Münster im Grenf. 1

Murten 21
Muotathal 11
Neubretsach 24
Neuenstadt 2?
Noirmont 5 Nozerot 1

Ormont 25
Pullendorf 26
Pruntrut 12
Ravperswyl 21
Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1 Rigney S

Rheinfelden 28
Riggisberg 30
Romont 17 Rüe 22
Ruffach 16
Saignelegier 20 -
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 20
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 27
Seengen 20 Singen 29
Solothurn 13
Sornetan 26
St. Immer 19
st. Stephan 22
St. Ursanne 19
St. Wolfgang 23
Sursee 26
Thann 12 Thiengen 26
Thanningen 24
Ueberlingen 28
Unterhallau 12 '

Urnäschen 12
Ballengin 16
Wattwyl 14
Willisau 29
Wolfach
Zofingen 24
Zurzach 24

>5

C



Verbesserter Herbstmonat. Lauf.
Luk.17
3 13
4 18
5 24

Utg. n.
7 48
8 6
8 26

PlanetensteÜung. Tagest,
st. m. Alter Augstmonat.

36.

»ZÄz
dienftag
mitwoch
sonstag
freitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,

S

3 Theodosius K
4 Esther ^
5 Emil à
6 Magnus à
7 Regina M?

Sonnenaufg. 5 u. 20 m.
son-

L nen-
G1,23v. schein

c/? ge-
sUtz wit-

ter

1, /XfTV <?> in

Unterg. 6 u. 29 m.
13 1920 à. 11 Bernhard
13 1521 Prisa tus
13 1222 Scipio
13 9,23 Zachäus

^ AÄ Bartholom. A.
lo Lndwia
12 59!26 Gencsius

37.

àz
dienftag
mitwoch
?onstag

freitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,

s
10 Alfred, Gorgon ^
î- à«"»" A

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor M

a. Erbnbuna

Mth.6
8 52
9 22

10 3
10 55
Utg. v.

0 2
1 19

Sonnenaufg. 5 u. 30 m.

06-- » s à
2, 33 n. son-

mg
c/A schön

Abschied 8. 12

SV freund-
lich

12 55
12 52
12 49
12 46
12 42

12 39
12 36

Unterg. 6 u. 25 m.
27 Ruffinus
28 Augustinus

Ichannes Enth.
30 Kelir, Adolf "
31 Rebella

Alter Herbstmonat.
1 Verena, Egid.
2 Absalon

^

38.

N.RM
dienftag
mitwoch
vsnstag
freitag
samstag

Vom ToMn zS N-in,

17 Lambert N
18 Mosamunde^-ss
19 MMius ^
20 Ananias

^ MattbSuS En ^

Luî. 7

2 44
4 9

tlfg.n.
7 6

7 29
7 52
8 19

Sonnenaufg du. 39 m.

ê?er. ^ Z schön

säir
"

12 31
12 27
12 25
12 22
12 19
12 16
12 12

Unterg. 6 u. 10 m.
3 iZ Theodostus
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina

gMà
39.

mRM
dienftag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ' ^aMrsüchtiS^,

23 Lmnal'âla^^ M
24 Robert ^25 Cléophas -W
26 Cyprian M
27 Cosmus Dam. W
28 Wenzeslaus à

Luk.14
8 49
9 25

10 8
11 0
11 58
Afg.v.
1 0

Sonnenaufg. 5 m 48 m.

<Zi.à.Tg
su.Ncht.gl.Hrbjt.Anf

der-

Q áp. lich

c/T kühl

12 9
12 6
12 2
11 59
11 56
11 52
11 49

Unterg. 5 u. 57 m.
10 ^Alfred, Gorg.

?2 M-àg-.,.
13 Hektor

Zs zìK^""-
16 Cornelius

40.

mKU

Vom vornehmsten Gebot,

A x-.18.Michael,Erâ
UrS, Hieronimus^

Mth.22
2 6
3 12

Sonnenaufg. b u. b? m.

S m à
Unterg. 5 u. 43 m.

11 46Í17 là Lambert
11 42j18 Rosamunds

Der Neumond den 3. um 1 Uhr 23 min. Vormitt.
gewitterhaft.

Das erste Viertel den 10 um 2 Uhr 33 min. Nach-
mttt. bringt beständige Witterung.

Der Vollmond den 17. um 5 Uhr 35 min. Vorm.
warm und angenehm.

Das letzte Viertel den 24. um 1 Uhr 51 min. Nach-
mitt. abwechselnd.



Haus- and Bauernregeln im Herdfimonat. (Septeinder.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln gibt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee
bedeuten. Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das
Wetter hell, so bringt's Wind in dem Winter schnell.

Kinder in der Waag geboren werden propov
tionirt von Gestalt, berechnend von Verstand und
ruhig von Temperament, ihre Unternehmungen
sind klug und gelingen meistens.

Die Waag.

Jahrmärkte im
Alberschwendi 19, 29
Aarburg 16 Aarau 18
Altkirch 29 Aubonne 10
Andeer 16 Appenzell23
Augsburg 29 Belfort 2
Viel 19 Bonaduz 29
Bern 3 Bex 26 Boll 3
Bischoszell 2
Breslau 2 Brevine 18
Chaux-de-Fonds 18
Chatndon 2 Charmey 17
Closters 26 Clüses 14
Coffrane 15 Colmar 18
Cornol 17 Courtelary 24
Cornaux 2 Delle 16
Dagmersellen 9
Dampierre 1 Davos 10
Delsberg 10 Dengen21
Dieffel? Dießenhofen9
Donaueschingen 8
Dornbirn23 Eck 16, 24
Echallens 29
Engelberg 14 Erlach 11
Erlinsbach 10
Ermensee2 Erztngen21

Herbstmonat.
Estavayer 4 Ettiswyl3
Erlenbach 10 Flühli 7

Fahrwangen 2
Feldkirch29 Frankfurt 9
Freiburg rm Breisg. 21
Freiburg im Uechtl. 2

Friedingen 21 Frutigen
Gezis 16 Giromagny 1

Glarus 25 Glovelier 16
Goßau 30
Graßburg 26
Grandvillard 10
Grandfontaines 10
Grenchen 9 Greyerz29
Grindelwald 18
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 25 Hundwvl3
Jenaz 18 Jferten 3
Jlanz 29 Jssenheim6
Jaun 16 Kerzerz 5 V.
Kaisersberg 30
Kerns 24 Kölliken 8
Konstanz 16 La Joux30
Langenbruck 25
Langenthal 17

Langwetß 13
Langnau 18 Lenk 7

Lauffenburg 30
Lenzburg 26 Lausanne 11

Madiswyl 12 Leuk 29
Malleray 28 Marbach 11

Mariakirch 4 Morsee 4
Marignier in Savoy. 10
Mels 26 Meyenberg 29
Milden 9 Meienfeld 30
Montfaucon 9
Monthev im Wallis 11

Morey 17 Mörschwyl 23
Motiers-Travers 10
Mömpelgard 9 30
Münster im K. Luz. 23
Muottathal 11

Neubrersach 29
Neunkirch 23 Neus 26
Niedersept 4 Nods 26
Nozeroi 23 Nürnberg 1

Oberhasle 25
Oensingen 16 Oesch 18
Ölten 2 Peterlingen 19
Pfirdt 10 Plafeien 11

Pont-de-Martel 3
6 Pruntrut 16 Ragaz 29
ORankwyl 22

Rappoldsweiler 3
Ravensburg 14
Reckesy 24 Rheinau 23
Reichenbach 24
Reichensee 14
Neiden 16 Rheinegg 2l
Rheinwald 17

Rigney 13 Rußwyl 30
Rothwyl 14 Ruffach 9
Rvffenmatt 5
Rüe 25 Sargans 29
Salez 29 Saanen 6

Schächengrund 26
Schiers 29 Savien 30

Schinznacht 19
Schwarzenberg 18
Schwarzenburg 26
Sekingen 14
Selongey 28
Sidwald 19 Sibnen26
Simpillen 28
Solochurn 10
Sonthofen 14
Speicher 16
Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen12, 28 Steg 28
Stein im Aargau 2
Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30
Stühlingen 30
Sulz 25 Sumiswald 27
Sursee 2 Thann 9
Thaingen 14
Thonon 4, 19
Thiengen30 Thone 23
Thun 25 Tmtltngen 2
Unterseen 20
Urseren 29
Valangin 21
Verrieres 16
Villingen 21
Waldenburg 9
Wallenstadt 29
Wegenstetten 17
Wistisburg 6
Wüdhaus 10
Wimmis 20
Wyl23V. Willtsau26
Wohlhausen 16
Zürich 11
Zurzach 2
Zwe:simmen 7

Alljährlich findet in Schwyz am Montag
vor Michael eine kantonale Vieh aus-
stellung mit Viehmarkt statt.



Verbesserter Weinmonat. Laus.
Planetenstellung.

st. NI.
Alter Herbstmonat.

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Remigius 4 18
2 Leodegnr à Afg>n»
3 Lukretia à 6 11
â Franz W? 6 32
5 Aramanda U? 6 56

c<Z,5si. 4? resell 3919 Januarius
D 4,1 n. ne-11 36.26Fronfst. Ananias

s^j î> OinMz rischll 32^21 Matthäus, E».
H naß 11 29.22Mauritius

kalt 11 26j23 Linna
41.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen,
65.19. Angela ^7 Judiths
8 Amalia If
9 Dionystus M

16 Gedeon M
11 Burkhard ^12 Jonathan

Mih.9
7 23
8 6
8 48
9 49

11 2
Utg.v.
6 22

Sonnenanfg. K u. 7 m.
HZ(5 re-

H gm

)9,à c/H
slH ^ naß

kühl

Unterg. 5 u. 29 m.
11 2224 Robàl6.
11 19 25 Cléophas
11 15 26 Cyprian
11 1227 Cosmus, Dam.
11 928 Wenzeslaus
11 629Mchael,Erz.
11 2 36urs, Hieronim.

42.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Königliche Hochzeit,
Tagesanbruch 4. 27

13 Colmarus?. 26.
14 Calirtus ^15 Theresia ^16 Gallus ^17 Lucina
18Lukas, Evang. M
19 Ferdinand M

Mry22

1 44
3 6
4 25
5 43

Asg.n.
6 16
6 45

Sonnenaufg. 6 u. 17 m.
Abschied 7. 5

^^Zwd.Abdst.
trüb

bedeckt

K4,4n.

cf' regen

Cim^Z^A

16 59
16 56
16 53
16 49
16 46
16 43
16 39

Unterg. 5 u. 16 m.
Alter Weinmonat.

1 Remigius17.
2Leodcgar
3 Lukretia
^Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Judiths

43.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königlichen Sohn,
26?. 21. Wendelin W
21 Ursula M
22 Columbus »W
23 Severus
24 Salomea M
25 Crispinus M
26 Amandus à

Joh.4
7 26
8 6
8 49
9 45

16 45
11 51

Afg.v.

Sonnenaufg. 6 u. 27 m.!
^ in M un-16 36

^ freund-16 33
^8 lich 16 36

un-16 27
59.23v. ^p. stet 16 24

ssH Z auf-'l6 26
csT^i.^hkllend^16 17

Unterg. 5 u. 3 m.
818. Amalia
9 Dionystus

16 Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan
13 Colmarus
14 Calirtus

44.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Des Königs Rechnung,
27?. 22. Sabina A
28 Simon, Judas, A. ^
29 Narcissus à
36 Theonestus à
31 Wolfgang à

Mth18
6 57
2 2
3 16
4 19
5 36

Sonnenaufg. 6 u. 37 m.
c/ (5 son-

nen-
schein

HH ^ neb-

lig

I Unterg. 4 u. 51 m.
16 144519. Theresia
16 11^16Gallus
16 817 Lucina
16 518Lukas, Ev.
16 219 Ferdinand

Der Neumond den 2. um 4 Uhr 1 min. Nachmitt.
bringt meist Regen.

Das erste Viertel den 9. um 9 Uhr 33 min. Nachm.
kühl und naß.

Der Vollmond den 16. um 4 U. 4 min. Nachm.
unfreundlicher Himmel.

Das letzte Viertel den 24. um 9 Uhr 23 min. Vorm.
bewirkt schöne Witterung.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat, («Dekoder.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wei

ter; hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Gregori
llZenn es die Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Der Scorpion.

Kinder im Skorpion geboren bekommen eine
flache Postur und heimlichen Charakter; läßt man
sie aber gehen, so kommen sie zu etwas und sind
niemand im Weg.

Meid' Obst zum Most, wenn d' witzig bist,
Auch Bier und Wasser gfährlich ist. (N. R.)

Jahrmärkte im Weiumonat.
Aegeri 13 Adelboden 1

Aelen 30 Albeuf 28
Altkirch 24 Attorf 10
Aarau 16 Arth 21
Aarwangen 31
Appenzell23 Beifort 7
Bauma 4 Brieg 16
Bern 1, 22 Bezau 17
Biberach 1 Bleienbach 7

Voltigen 5 Boll 17
Bötzingen 28 Bludenz 2
Bregenz 17 Brevine 23
Büren 2, 30 Buochs 23
Buttes 1 Burgdorf 23
Chatel St. Denis 21
Chaux-de Fonds 16 V.
Chur 2 Courrendlin 27
Cresster 28 Cluses 18
Dachsfelden27 Bülach29
Dagmersellen 28
Dannemarie 22
Delle 14 Dornach 25
Dießenhofen 14
Dissentis 1 DelsbergIS
Domodossola 1

Dornbtrn 7,. 21
Durlach 16 Einsiedeln 7

Egerkingen 7 Elgg 2
Emmendingen 22
Entlibuch 29 Erschwyl 7

Erlenbach 8
Escholzmatt 21
Estavayer2 Frutigen22
Fischingen 3
Frauenfeld 21
Gaiß 7 Gelterkinden 2
Giromagny 8
Glarus 10, 2?
Grießen 28
Grasburg 31 Greyerz 23
Grindelwald 15
Grünigen 22 Grüsch 11
Gsteig bei Saanen 11
Gümmenen 24
Habsheim 28 Heiden 9
Hericourt31 Herisau 14
Hitzkirch 14 Hiffingen 14
Höchstetten 30
Hundwyl21 Huttwyl9
Kallnack 18

Knonau? Kaltbrunn 10
Krummenau24 Kulm 25
Küblis 18 Kyburg 23
Lachen 8 Leipzig 6
Laroche 21 Lausanne 9
Lasagne 8 Lausten 21
Lauffenbnrg 28 Lauis 6
Lauenen2 Leuk 13, 28
Lenzburg 31
Lenk 3 Lichtensteig 14
Liestal 23 Lotstätten 21
Lücens 4 Locke 15
Lungern 4 Luzern 3,15
Martinach 15
Maßmünster 7

Mellingen 14

Menztngen 21
Mettmenstätten 1?
Milden 21 Möringen21
Mörrel 15 Moßnang 9
Monthey 9
Montricher 11
Motiers-Travers 29
Münster i. K. Luzern 21
Münster in Grenf. 16
MümliSwyl 28
Murten 23 Neueneck 21

Neustadt 28
Niederbipp 30
Nidau 29 Noirmont 15
Oberems 24
Oberhasle 11, 30
Obertramltngen 14
Oesch 18 Ölten 21
Orbe 7 Ortenstein 24
Peist20 Pfirdt 22
Plafeten 16 Puschlav 6
Pruntrut 21 Ragaz 21
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 2
Regensberg 22
Rigney 13
Neichenbach 29
Nheinach 10 Roggwyl 2
Rheinfeld en 23
Ringoldswyl 7

Roche 21 Nochefvrt 25
Romont 8

Rothenflüh 23 Rüe 23
Rötschmund 10
Saanen 4 Sarnen 17
Sarmenstorf 29
Schellenberg 2
Schöfliand 23
Schüpfheim 1

Schwyz 16
Schwarzenburg 31
Schwarzeneck 3
Schwellbrunn 22
Schöpfen 28 Seewen 9
Seewis 16 Sempach 28
Seignelegier 7 Seon30
Sidwald 24
Sitten 26 Signau 17
Solothurn 22
Sonthofen 15
Sonceboz 1 St. Croix 3
St. Gallen 19
St. Johann 16

St. Peter 24 Staufenl?
St. Ursanne 21
Stein im K. Aargau 15
Stein am Rhein 23
Thaun 14 Thtengen 21

Teufen 28 Thengen 28
Tramelan 16
Travers 9 Urnäschen 15
Ueberlingen 23
Unterhallau 21
Trogen 14 Unterseen 9
Uznach 19 Verrieres 14

Waldshut 16 Wald 29
Wangen 18
Willisau 21
Wattenwyl bet Bern 9
Wiedlisbach 28
Wimmis 4, 18
Winterthur 10
Wolfach 9 Zell 23

izers 19 Zofingen 2
weistmmen 24 Zug 22

Zweilütschinen 16



Verbesserter Wintermonat» T
Lauf.

K-
c

lanetenstellung. sagest,
st. m. Alter Weinmonat.

freitag
samstag

1 Aller Heiligen MMtg. n.
SAller Seelen 5 24

58 v. ge-

/ 2 lind
9 59
9 56

20 Wendclin
21Ursu!a

45.
Sont«
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Zinsgroschen,
3?. 33. TheophilusF
4 Sigmund F
5 Malachias M
6 Leonhard M
7 Florentin' ^8 Claudius
9 Theodor ^

Mth22
6 0
6 44
7 40
8 51

10 6
11 30
Mg. v.

Sonnenaufg. 6 n. 47 m.

sA mild
Win-

c/tz dig
îH U rauh
l Ill s

sà

9 53
9 50
9 47
9 44
9 41
9 38
9 35

Unterg. 4 u. 40 m.
22à.20. Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crispinns
26 Amandus
27 Sabina
28Simon, Judas

46.
Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Obersten Tochter,
10?. 24. Thaddäns^
11 Martin, Bisch.
12 Martin, P.

Tagesanbruch 5. 3
13 Briccius
14 Friedrich W?
15 Leopold
16 Othmar M

Mth.9
0 50
2 8
3 24

4 39
5 53

Afg.n^
5 15

Sonnenaufg. 6 u. 57 m.

^ Zahlreiche an-
Sternschnuppen ax-

nehm
Abschied 6. 27

sonnig
fsichtb. Mondfinst.

A5,38v.
kühl

9 33
9 30
9 27

9 24
9 22
9 19
9 16

Unterg. 4 u. 31 m.
29Z1. Narcissus
30 Theonestus
31 Wolfgang
filter Wintermonat.

lAller Heiligen
2Aller Seele«
3 Theophil
4 Sigmund

47.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Senfkörnlein,
17 b'. 35. Casimir K
18 Engenius «W
19 Elisabeths M
20 Amos M
21 Maris Opferung â
22 Cá'cilia à
23 Clemens N

Mth.13
5 53
6 38
7 31
8 32
9 36

10 40
11 45-

Sonnenaufg. 7 u. 7 m.

/f,?, ^(5 trüb
oL w M kalt

cZ Win

dig

4"' ^ ^ rauh
"6,15m

9 13
9 11
9 9
9 7
9 4
9 2
9 0

Unterg. 4 u. 20 m.
522. Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martw, Bischof

48.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Gräuel der Verwüstung,
24 I?. 26. Ephraim O
25 Katharina ^
26 Konrad à
27 Ieremias à
28 Sosthenes M
29 Saturninus K?
30 Andreas, Apoft. F

MH24
Afg.v.
0 52
1 58
3 9
4 21
5 36
6 57

Sonnenaufg. 7 u. 18 m.

c/cf, naß

L rc-
st^Li.grßt. gen

Ausweichung v, V
funsichtb. Sonnenf.

G7,5n. naß

8 58
8 56
8 54
8 52
8 50
8 48
8 46

Unterg. 4 u. 16 m.
1223. Martin, P.
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
16Othmar
17 Casimir
18 Eugenius

Der Neumond den 1. um 5 Uhr 58 min. Vormitt,
bewirkt unstäte Witterung.

Das erste Viertel den 8. um 4 U. 31 min. Vorm.
bringt Sonnenschein.

Der Vollmond den 15. um 5 Ubr 38 min. Vorm.
unfreundlich. Sichtb. Mondfinsternis.

Das letzte Viertel den 23 um 6 Uvr 15 mtn. Vorm
bringt Regen. Der Neumond den 30. um 7 Ubi
5 min. Nachm. ungestüm. Unsichtb. Sonnenstich.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat. (lXoveinder.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen und im folgenden Jahr Getreid genug-

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren sind hell auf, hören

gerne schießen und knallen, machen selber gern
Lärm; werden aber auch curagirte Leute.

Im Wintexmond trink alten Wein,
Den Suser laß du Suser sein,
Gäns', Wildprät, Schwetnigs sind auch gut
Und machen ein gesundes Blut. (N. N.)

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 5 Aarberg 13
Aarburg 25 Altkirch 25
Aarau 20
Andelstngen 18
Appenzell IZ Arbon 11

Altorf 7 Baden 18
Baar 18 Balstal 7

Belfort 4
Bergheim 25
Berchier 8 Berneck 12
Bern 26 Bejanxon 12
Bex 2, 28
Biberach 20
Viel 14 Btschoffzell 14
Blamont 6
Bieienbach 4
Blankenburg 16
Bötzen 6 Bondorf 11

Boudry 2
Breitenbach 12
Bremgarten 4
Brienz 13 Burgdorf 7

Brenets 4 Brugg 12
Chaindon 11
Eleven 30 Colmar 14
Coppet 26 Collonges2
Cossonay14 Couvet 10
Cülly 15 Delle 11

Delsbàg 19
Dießeyhofen 18
Donauejchingen 4
Echallens 14Egltsau26
Einsiedeln 4 Elgg 13
Engen 18 Ensisheim25
Erlenbach 1

Erlmsbach 2'

Estavayer 4
Fischingen. 14 Frick 11

Freiburg 11-Frutigen 22
Gebuchter 30 Genf 23
Gersau 11 ^
Giromagny 12
Glarus 12, 22
Grandson 13

Grandvillard 12
Grenchen 11
Greyerz 20
Herisau 22
Herzogenbuchsee 13
Hochdorf 21
Hohentrürs 11

Horgen 14 Jferten 26
Jssenheim 11 Jlanz 19
Ins 6 Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 7

Kltngnau26 Kölliken2
Konstanz 26 Küblis 15
Küßnacht 18
Lachen 5
Landeron 11 Langnau 6
Langenthal 26
Laroche 26 Laupen 7

Lausanne 13
Leuk 10 Lindau 8

Lyon 3 Lücens 13
Lütry 28
Maßmünster 18
Malans 20
Mariakirch 6
Meienberg 16
Milden 18
Mömpelgard 18
Morsee 13 Morey 12
Mülhausen 5
Münster i. K. Luzern 25
Muri bei Baden 11
Murten 20 Natters 9
Neubretsach 21
Neuenburg 6 ^
Neuenstadt a. Bielers.26
Neus 28 Oensingen 25
Oesch28 Oetikon16
Olfen 1Ä Osstngen 21
P Sterlingen?
Pfeffikon 4
Prunkrut 18 Rances 1

Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11
Renan 9 Reuti 12
Rheinau 6 Rigney 13

Rheineck 4
Rtchterswyl 12
Rolle 22 Romont 12
Romainmotier 15
Rorschach 7
Ruffach 28
Saanen 14
Sargans 7, 21
Sarnen 6 Schiers 11
Schaffhausen 12
Schinznacht 7
Schleitheim 25
Schüpfheim 12
Schwyz 12 Seengen 5
Lzeewis 30
Sekingen30 Stders 9
Singen 4 Sifsach 13
Sitten 2, 9, 16, 23
Solothurn 12
Stammen 4
Stadel 19 Spiez 2
Stanz 13
St. Johann 28
St. Immer 19
St. Legier 20
St. Moriz 4
Steckborn 14 Sursee 4
Thann 11
Teufen 25 Thone 18
Thengen 4
Unterseen 1, 20
Uster 28 Ulm 19
Utznach 2, 16, 30
Vivis 26
Vifpach 11
Wädenschwyl
Wegenstätten 19
Weggis 11
Weinfelden 6
Willisau 23
Wtslisburg 15
Wildhaus 5
Wtnterthur 8
Wyl 19
Zostnaen 16
Zürich 11



Verbesserter Ehristmonat. Lauf. Planetenstellung. 4,agwr
st. m.

Alter Wintermonat

49.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
1 x.l.à.EligiusF^
2 Candidus M
3 Zaverius M
H Barbara
5 Enoch
6 Nikolaus ZL
7 Agathon N

Luk. 2l
Utg. n.

5 28
6 37
7 55
9 17

10 40
11 58

Sonnenaufg. u. 27 m

^ inM schön

c/9,
CLsr. c/tz, c/tz

^ Pâ uuge-
tz ^ tz stüm

^ Zrvtr« du-
0, 6 n. ster

8 44
8 43
8 41
8 39
8 38
8 37
8 35

Unterg. 4 u. 11 m.
19 ^.24. Elisabeth.
20 Amos
21 Maria Opfer.
22 Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina

50.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Johannes im Gefängniß,
8 x.2. Mar.Epf. N
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius ^
12 Ottilia

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia M
14 Charlotte M

Mth.1l
Utg. v.
1 14
2 29
3 40
4 52

6 3
7 13

Sonnenaufg. 7 u.3b m.
be-

wölkt

^9, win-
N dig

9i.^, L'-îM
Abschied 6.^

G10,14 n. rauh

8 34
8 33
8 32
8 31
8 30

8 29
8 29

Unterg. 4 u. 9 m.
26 85. Konrad
27 Jeremias
28 Softhenes
29 Saturninus
30 Andreas, Ap.

Alter Chriftmonat.
1 EligiuS
2 Candidus

51.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß Johannes,
15 x.Û^àAbrahê
16 Adelheid M
17 Lazarus M
18 FronfstWunibaldM
19 Nemesius M
20 Achilles K
21 Thomas, Apost. N

Soh.l
Afg.n.

5 21
6 19
7 22
8 26
9 32

10 36

Sonnenaufg. 7 u. 41 m.
S kalt

<8 L wird Morgenstern
d un-

^ 9 21 retr.freund-
lich

c/2j fAnfang
(7)i.Mkürz.Tg.Wint

8 28
8 27
8 27
8 27
8 26
8 26
8 26

Unterg. 4 u. 9 m.
3 I.Aäväver
4 Barbara
5 Enoch
6 Niklaus
7 Agathon
8 Maria Empf.
9 Joachim

52.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Rufende Stimme,
22 ?.4âChiridon.A
23 Dagobert à
24 Adam, Eva à
25 Ehristtag U?
26 Stephanus M
27 Johannes, EvanM?
28 Kindleintag ^

Luk. 3

11 40
Afg.v.
0 49
2 0
3 10
4 28
5 48

Sonnenaufg. 7 u. 46 m.
be-

2, 42 v. deckt

c/cs 9^61riib
^9 L>i<(5

^^ àir. rauh

(im^̂
naß

8 26
8 26
8 26
8 26
8 27
8 27
8 28

Unterg. 4 u. 12 m.
10 2.à.Walther
11 Damasius
12 Ottilia
13 Lucia
14 Charlotte
15 Abraham
16 Adelheid

53.
Sont,

montag
dienstag

Beschneidung Christi,
29 x. Thomas, B.
30 David, König M
31 Sylvester M

Luk. 2 Sonnenaufg. 7 u. 48 m.z
7 7 siM schnee

8 20 G 7, 6 v.
9 1H ^?er. (/h kaltj

8 29
8 29.
8 30>

Unterg. 4 u. 17 m.
17 3. á,stvLazarus
18 Wunibald
19 Nemesius

Das erste Viertel den 7. um 0 Uhr 6 min. Nachmitt.
veränderlich.

Der Vollmond den 14. um 10 Uhr 14 min. Nachm.
erzeugt rauhe Witterung.

Das letzte Viertel den 23. um 2 Uhr 42 min. Vor-
mitt. wird trüb und kalt.

Der Neumsnd den 30. um 7 Uhr 6 min. Vorm.
bringt Schnee.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (December.)
Je nßher das Christfest hem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein
So es in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im fS'teinbock geboren sind überall
und nirgends, von unstetem Charakter und wil-
dem Temperament, aber wo sie sich einmal lgefal-
len, da sitzen sie fest.

Im Christmonat der Kälte steur',
Doch setz dich nicht zu nah zum Feu'r;
Brauch' lieber Pelz, reich oder arm,
Und schütt' was Warmes in den Darm. (R.)

Durch Kraft wird mancher Mann verführt,
Daß zur Gewaltthat er verirrt.
Der ist vor All'n der stärkste Mann,
Der selber sich bezwingen kann.

Für Herren, deren Brod er ißt,
Gar mancher Richter parteyisch ist.

Das Wort verweht,
Die Schrift besteht.

Friede ernährt,
Krieg zerstört.

Je krümmer,
Desto schlimmer;
Je feiler,
Desto fäuler;
Je wälscher.
Desto fälscher.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 2 Aelen 18
Altorf 5, 19
Altkirch 19
Altstädten 12
Appenzellll Aarberg 26
Aarau 18 Aubonne 3
Basel 2 Belfort 2
Bex 26 Viel 26
Boll 12 Bötzen 1

Bremgarten 16
Brugg 10
Burgdorf 26
Büren 11
Chur12 Clüsesl
Colmar 18
Davos 9. Delle 16
Delsberg 10
Dießenhofen 21
Echallens 27
Emmendingen 10
Entlibuch l Erlach 4
Ermattingen 1

Estavayer 4Erschwyl2
Feldkirch 21
Frauenfeld 9
Freiburg im Breisg. 21
Fahrwangen 23 Gaiß 24
Giromagny 10
Glarus 11 Gofsau 2
Grenchen 2
Griessen 28 Hiffingen 3
Hitzkirch 9
Huttwyl 4
Jferten 26 Jlanz 10
Kaisersberg 2
Kaiserstuhl 6, 21
Klingnau 28
Krummenau 12
Küblis13 Lachen 3
Langnau 11
Langenthal 31
Laussenburg 23

Ao. 1872.

Lausten 9 Lenzburg 12

Martinach 3 Meilen 5
Mellingen 2
Milden 2?
Mömpelgard 9
Monthey 31
Mößkirch 7

Mülhausen 6
Münster im Greg. 16
Neuenstadt a. B.-S. 31
Nidau 10 Ogens 26
Oensingen 2
Ölten 9 Orbe 9, 26
Petterlingen 19
Pfirdt 10 Pruntrut 16
Rapperswyl 18
Reichenbach 10
Romont 3 Rüe 19
Tarnen 1

Saignelegier 2
Schiers 21
Schopfheim IS
Schmitten V. 2
Schwarzenburg V. 26
Schwyz 4 Sidwald 12
Solothurn 10
Straßburg 26
Stuttgart 17 Sulz 25
Sursee 6 Teufen 23
Thann9 Thonna 13
Thtengen 2
Thonon 2, 19
Thun 18 Thusis26
Ueberlingen 11 Ulm 6
Vilmergen 2

Villingen 21
Waldshut 6
Willisau 16
Wtnterthur 19
Wolfach 19 Zug 3
Zweistmmen 12

D
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